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Delegiertenversammlung in Murten
H.Juni 1981

Denke ich an das reizvolle Städtchen Murten, das im Freiburgischen

so viel Bernisches ausstrahlt, so kommen mir viele
unterschiedliche Dinge in den Sinn.
Einmal die Schlacht bei Murten mit Karl dem Kühnen; Adrian von
Bubenberg; die berühmte Linde in Fribourg, die einem Zweig ent-
spross, den der Läufer und Siegesbote von Murten überbracht hat;
Sprachgrenze; Obelisk; Ringmauern; Weibelsche Schule in Münchner

Renaissance; Schloss; Arkaden; Deutsche Kirche und schliesslich

noch Jeremias Gotthelf.
Gerne wandere ich immer wieder durch die barocke Hauptgasse mit
dem spätgotischen «Rübenloch» als Abschluss. Oder ich verweile
vor dem eindrucksvollen Berntor von 1771. Gibt es nicht auch
einen «Hexenturm» in Murten (1377)?
Das Rathaus ist ebenso stattlich wie das historische Museum in der
alten Stadtmühle. Der anmutige See - man findet noch Pfahlbauten -
verlockt zum Bade und zur Schiffahrt (Bieler-, Murten- und Neuen-
burgersee).
Doch kommen Sie selber, liebe Kolleginnen, und überzeugen Sie
sich von den Schönheiten Murtens (siehe auch die beiden Kunstführer

über die Stadt und über das Museum).
Freundlich haben uns unsere Kolleginnen eingeladen und wollen
uns einen schönen Tag bereiten. Vielleicht ist diese Gegend einmal
Ziel Ihrer Schulreise, es lohnt sich!
In einer französischen Zeitung war einmal die Rede davon, dass die
meisten Fremden in der Schweiz nach Luzern oder Interlaken
reisten. Doch, so meinte das Blatt: «La Suisse commence à Morat!»

rks

An die erfolgreiche Auseinandersetzung im Jahre 1476 mit Karl
dem Kühnen erinnern die Solennität (Jugendfest), das Murten-
schiessen (auf dem Bodenmünzi) und der Murtenlauf (Uberbrin-
gung der Siegesnachricht von Murten nach Freiburg).
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